
Herzlich Willkommen 
in der 

Raphaelskirche

Wir freuen uns, mit Ihnen 
Gottesdienst zu feiern!

Auf diesem Faltblatt finden Sie einige 
Hinweise zu den Gottesdiensten in der 
Raphaelskirche Cleebronn.
Über Ihre Rückmeldungen, Anfragen und 
Kritik freuen wir uns.

Was uns wichtig ist!

Gemeinschaft leben
Auch im Gottesdienst sind uns Begegnungen 
und Kontakte wichtig. In dem, wie wir Gemein-
schaft nach innen und außen leben, soll etwas 
vom Reich Gottes sichtbar werden.

Für Jesus Christus begeistern
Vielfach und auf vielfältige Weise haben wir 
die Gnade und die Kraft Gottes in unserer 
eigenen Lebensgeschichte erfahren. Jesus 
Christus hat uns begeistert. Dieser Begeiste-
rung wollen wir in jedem Gottesdienst Aus-
druck verleihen.

Gottes Liebe entdecken
Jeder Gottesdienst ist ein Zeichen der Liebe 
Gottes, denn er sagt uns im Gottesdienst seine 
Nähe zu. Er gibt uns Kraft, hört unsere Not 
und spricht uns durch sein Wort an. 
Zugleich ermutigt uns jeder Gottesdienst, 
seine Liebe den Menschen weiterzugeben.

Ein ehrliches Wort:
Die oben genannten Punkte sind Ziele, von 
denen wir manchmal weit entfernt sind, an 
denen wir uns aber messen wollen. 
Bitte geben Sie uns Ihre Rückmeldung, damit 
wir weitere Schritte gehen können.

Kirchengemeinde Cleebronn
Pfr. Andreas Schäffer

Keltergasse 21
74389 Cleebronn

Telefon: 07135/6519
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Tipps für  Gottesdienstbesuche

Kommen Sie bewusst an!
Viele Gemeindeglieder bleiben zu Beginn ei-
nen Moment vor ihrem Platz stehen, um ein Ge-
bet zu sprechen, bevor sie Platz nehmen. Sie bit-
ten Gott, dass er ihnen hilft, ganz präsent und of-
fen zu sein.

Nehmen Sie am Gottesdienst aktiv teil!
Versuchen Sie bei den Liedern mitzusingen und 
beim Psalm oder Vaterunser mit zu beten. Auch 
beim Stillen Gebet können sie Ihre persönlichen 
Sorgen, Fragen oder Bitten vor Gott bringen.

Erwarten Sie etwas vom Gottesdienst! 
Es ist eine alte Erfahrung, dass man vor allem 
dann etwa mitnehmen kann, wenn man selbst er-
wartungsvoll und offen ist. 

Haben sie den Mut das zu tun, was Ihnen im 
Gottesdienst wichtig wird. 
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